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OBERRIED MIT 2800 EINWOHNER*INNEN
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 Ziel: 

 Alte Menschen bleiben Teil der Dorfgemeinschaft, sind keine 
Last, weil die Verantwortung gemeinsam getragen wird. 

 Bewusstseinsbildung: 

 Mehrwert durch gesellschaftliche Verantwortung: wir halten 
zusammen und teilen die Verantwortung für alte Menschen im 
Dorf.

ALTWERDEN IN UND MIT DER

DORFGEMEINSCHAFT
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WANDERUNGSSALDO
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Szenario 1: 
➢ Zunahme der stationären 

Pflegeplätze
➢ schon jetzt geschlossene 

Stationen, wegen  
Fachkräftemangel 

Szenario 2:
➢ Stärkung der häuslichen Pflege

➢ Schaffung von neuen 
Wohnformen

➢ „Lokale 
Verantwortungsgemeinschaften“ 

Versorgung von 
Pflegebedürftigen

Mögliche Szenarien: 
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 Gründung Bürgergemeinschaft 2015 ( akt. 400 Mitglieder) 
mit dem Ziel:

 Stärkung des sozialen Miteinanders im Dorf 

 Dorfgemeinschaft übernimmt den Generationenvertrag

o Seit 2015: 

 Qualifizierungsangebote für Alltagsbegleiterinnen

 Alltagsbegleitungsdienst in der eigenen Häuslichkeit

 Betreuungsgruppe

 Fahrdienste

DER WEG
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MITTEN IM ORTSKERN

Klosteranlage, 
Rathaus,
Klosterscheune

KindergartenUrsulinenhof

Grundschule
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PLANUNG URSULINENHOF

 Wer übernimmt den Betrieb der Tagespflege?

BGO als Anhängsel?            Tagespflege in Bürgerhand?

 große Bereitschaft der Beteiligung und Unterstützung durch Bürger*innen

 AG Tagespflege mit künftigen Mitarbeiterinnen und Alltagsbegleiterinnen: 
planen und gestalten mit

 Entwicklung selbstverantwortete Wohngemeinschaft:

 AG Wohngemeinschaft mit künftigen Angehörigen und Bewerbung der 

Bürgergemeinschaft für den Assistenzdienst
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 Auftaktveranstaltung im Januar 2019 mit 

Gründung von Arbeitsgruppen

 AG Einrichtung Tagespflege

 AG Garten

 AG Öffentlichkeitsarbeit

 AG Café Hand in Hand für pflegende Angehörige

 AG Tagespflege

 AG Wohngruppe

BETEILIGUNG SCHAFFT VERANTWORTUNG!

EINRICHTUNG VON

ARBEITSGRUPPEN
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AG EINRICHTUNG

TAGESPFLEGE
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AG ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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URSULINENHOF OBERRIED

 kommunal-bürgerschaftlicher Brückenschlag: 

 Investor: Gemeinde

 Träger Tagespflege/Assistenzdienst WG: Bürgerverein

Seit 2020: Ursulinenhof mit Tagespflege, selbstverantworteter 
Wohngemeinschaft und Sozialwohnungen
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Tagespflege und Dorfgemeinschaft
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TAGESPFLEGE IM URSULINENHOF

 Träger: Bürgergemeinschaft Oberried e.V.

 Eröffnung am Dienstag, 7.01.2020 für täglich 16

Personen

 Öffnungszeiten: Mo-Fr von 8.30-17.00 Uhr

 Fahrdienst wird vorgehalten

ZIELGRUPPE

 Ältere Menschen, die zu Hause leben und tagsüber  
unterstützende Hilfe und/oder Pflege benötigen
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OBERRIEDER WIRTE FOR

URSULINENHOF

TÄGLICHES MITTAGESSEN FÜR DIE TAGESPFLEGE
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DIE MÄNNER VOM

FAHRDIENST
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Pflegewohngemeinschaft im Ursulinenhof
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KENNZEICHEN PFLEGEWOHNGEMEINSCHAFT

 Pflege und Betreuung auch für
schwer pflegebedürftige und  
betreuungsbedürftige Menschen 
(Pflegegrad  2-5)

 Kleine Einheit (max 12
Bewohner*innen)

 Orientierung am Alltag in
häuslicher Atmosphäre

 Geteilte Verantwortung zwischen
Alltagsbegleiter*innen, 
Pflegemitarbeiter*nnen,  
Angehörigen und
bürgerschaftlich Engagierten
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Akteure und geteilte Verantwortung in einer ambulant 

betreuten Wohngemeinschaft

Vermieter, 

z.B. Gemeinde

Pflegedienst für 

Fachpflege und   

med. 

Behandlungs-

pflege

Angehörige

Bürgerschaftlich

Engagierte

Dienst der

Alltagsassistenz

Nachtwachen

Freiwill.Soz.Jahr
Bewohner*innen

Wohngruppe
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389 QM

GRUNDRISS

WOHNGEMEIN-
SCHAFT IM

URSULINENHOF

OBERRIED
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MÖGLICHE STRUKTUR UND PARTNER

EINER VOLLSTÄNDIG SELBSTVERANT-
WORTETEN WOHNGEMEINSCHAFT

Mieter*innen
Gremium der Selbstbestimmung

(Bewohnergremium/ggf. Auftraggebergemeinschaft)

beauftragt und schließt Verträge oder Vereinbarungen ,

entscheidet über neue Bewohner*innen und übt das 

Hausrecht aus, alles mit Mehrheitsentscheidungen

z.B. Gemeinde 

als Vermieter

Dienst der 

Alltagsassistenz

Fachpflege 

Pflegedienst

Vertrag mit Investor
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Koordinations-

kraft



 Stabilisierung sozialer Strukturen in der Dorfgemeinschaft 

 Hohe Lebensqualität für ältere Menschen

 Aktivierung des gesellschaftlichen Engagements

 Stärkung der Gemeinde als Lebensraum 

 Breite Akzeptanz der Einrichtungen

 Wirtschaftliche Wertschöpfung vor Ort (Arbeitsplätze,…)

 Steigerung der Attraktivität einer Kommune

MEHRWERT

© Lucia Eitenbichler - 10/21



LEBEN IM URSULINENHOF
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ZUKUNFTSIDEEN







VIELEN DANK FÜR

IHRE

AUFMERKSAMKEIT!
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